[bookmark: _GoBack]Protokoll H (Luftdesinf. 3.000 ppm, 30-50ml, offen)
(Raum – zur Vermeidung von Kontaminationen und Infektionen der Atemwege)
Ziel:
Protokoll zur Vermeidung von Infektionen in Räumen oder Lungenproblemen.
Protokoll H ist wirksam für alle Arten von Lungenkrankheiten und ist sicher in der Anwendung, da es durch wissenschaftliche Studien unterstützt wird [Ogata et al].
Allgemeine Dosierung:
Protokoll H = 30‐50 ml CDS (0,3 % = 3.000 ppm) in einem offenen Becher oder Glas, welches im Raum platziert wird.
Anwendung:
Je nach Größe des Zimmers 30‐50 ml CDS unverdünnt in ein trockenes, vorzugsweise undurchsichtiges Glas oder eine Tasse im (Schlaf‐)Zimmer geben. Dort verdunstet das CDS langsam und die Wirksamkeit ist größer, wenn es 1‐2 Meter von der erkrankten Person entfernt steht. 
In einer wärmeren Umgebung verdunstet es schneller. Es ist wichtig zu beachten, dass die charakteristische gelbe Farbe von CDS mit der Zeit verschwindet und dass sie in diesem Fall ersetzt werden sollte.
Es müssen unbedingt Vorsichtsmaßnahmen getroffen werden, um eine direkte Inhalation zu vermeiden, da dies aus Sicherheitsgründen nicht empfohlen wird.
Nur erfahrene Ärzte können dies unter strenger Überwachung des Patienten und unter Verwendung minimaler Dosen (2‐3 Tropfen CDS) in einem Inhalator tun.
Wenn Chlordioxid in großen Mengen und im Übermaß eingeatmet wird, kann es schwere Atemprobleme verursachen, indem es die Lungenbläschen der Lunge besetzt. Im Falle einer versehentlichen massiven Inhalation werden Antioxidantien und Kortikosteroide eingesetzt. Nach 14 Tagen hat sich der Patient vollständig erholt.
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